
 
 

Gewerkschaftspolitische Arbeitstagung 
Mit dem Motto „Neue Wege im öffentlichen Dienst“ 
beschreibt der dbb beamtenbund und tarifunion seinen 
Reformkurs auf der 46. Gewerkschaftspolitischen Arbeits-
tagung am 10. Januar 2005 in Bad Kissingen. dbb-Chef 
Peter Heesen erneuert seinen Appell an die Bundesländer, 
gemeinsam mit dem dbb diese Reform voranzutreiben und 
bis zum Jahresende die parlamentarischen Entscheidungen 
zu treffen, damit die Reform 2006 in Kraft treten kann. Alle 
Tagungsredner wollen am Berufsbeamtentum festhalten - 
einige mehr, andere weniger. Der Beamteneinsatz für 
hoheitliche Aufgaben ist unbestritten. Die Fraktionsspre-
cher zählen dazu auch die Steuer- und Finanzverwaltung. 
 
Was macht die Einkommensrunde 2005? 
Diese Frage beschäftigt naturgemäß die Kolleginnen und 
Kollegen zum Jahresbeginn bzw. nach Ende der tarifver-
traglichen Laufzeit. Pressemeldungen zufolge hätte sich 
der dbb für das Jahr 2005 mit einer Nullrunde einverstan-
den erklärt - mitnichten! Nach wie vor steht für die Beamten 
der gesetzliche Anspruch auf Teilhabe an der allgemeinen 
Einkommensentwicklung und dies fordert der dbb auch ein. 
Im Rahmen der Verhandlungen zur Neugestaltung des 
Tarifrechts im öffentlichen Dienst soll das rechnerische 
Volumen für die Tariferhöhung 2005 gleich in die neuen 
Vergütungs- und Lohntabellen einbezogen werden. Wenn 
dies mit den Arbeitgebern von Bund und Kommunen 
vereinbart ist, wird versucht werden, mit den Ländern zum 
gleichen Ergebnis zu kommen. Dies bedeutet noch ein 
Stück harte Arbeit, der sich die dbb tarifunion aber stellt. 
 
Weitere Themen im aktuellen DSTG magazin sind: 

 Führungswechsel in Nordrhein-Westfalen 
 Jahreswirtschaftsbericht 2005 der Bundesregierung 
 Kontenabrufverfahren 
 Auflösung der OFD Stuttgart 
 Blick in die DSTG-Geschichte 
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